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In seiner Sitzung am 23.03.2022 beauftragte bzw. 
befürwortete der Verwaltungsrat des Zweckverban-
des Wasserwerke Westerzgebirge (ZWW) insgesamt 

9 Baumaßnahmen mit einem Gesamtbruttowert von 
2,43 Mio. €. Auf Grund von Materialpreiserhöhungen 
und Lieferengpässen sowie zum Teil äußerst kurzen 

Preisbindungen gestaltet sich auch das Tiefbauge-
schäft schwieriger, so der Geschäftsführer des ZWW, 
Dr. Frank Kippig. Dennoch hoffen wir, einen Großteil 

der für 2022 vorgesehenen Baumaßnahmen auch zu 
den geplanten Preiskalkulationen fristgerecht um-
setzen zu können.

Weitere Freigabe von Bauaufträgen

Erneuerung des Hüblerweges in Eibenstock
In 2022/2023 soll der Hüblerweg in Eibenstock zwischen 
Kreuzung Siedlung des Friedens und Kreuzung Hintere 
Rehmerstraße als Komplexmaßnahme zwischen Stadt Ei-
benstock und Zweckverband Wasserwerke Westerzgebirge 
(ZWW) erneuert werden. In einem ersten Bauabschnitt in 
2022 wird dabei zwischen Kreuzung Siedlung des Friedens 
bis Hausnummer 3 auf einer Länge von 235 m ein neuer 
Mischwassersammler der Dimension DN 300 entstehen. 
Dieser Sammler ersetzt den alten Abwassersammler, der 
nicht zur Vollabschwemmung freigegeben werden konnte 
und auf dem es wiederholt Verstopfungen gab, so der Ge-
schäftsführer des ZWW, Dr. Frank Kippig. Insgesamt erhal-
ten im ersten Bauabschnitt 17 Grundstücke einen Abwas-
servollanschluss. 
Mit dem Bau des neuen Mischwassersammlers entfallen 
damit die bisherigen Kleinkläranlagen der Grundstücke. 
Eine Umbindung kann jedoch erst in 2023 erfolgen, nach-
dem das untere Stück zwischen Nr. 3 bis Kreuzung Hintere 
Rehmerstraße gebaut wird. Parallel zum Mischwasser-
sammler erneuert der ZWW auf kompletter Länge die Trink-
wasserleitung mit ihren Hausanschlüssen im öffentlichen 
Teil. Gebaut wird hier eine PE-HD-Leitung der Dimension 
DN 80. Die Kosten der Leitungserneuerung im Trink- und 
Abwasser, einschließlich Planung, liegen bei 483,1 T€, so 
Kippig.
Neben den Wassermedien ist auch die Verlegung ei-
nes Niederspannungskabels im Auftrag der Stadtwerke 
Schneeberg geplant. Auf Grund des beengten Baufeldes 
und der schrittweisen Außerbetriebnahmen der vorhande-
nen Leitungen stellt dies eine besondere Abstimmung an 
alle Auftraggeber dar. Im Anschluss an alle Medienverle-
gungen will die Stadt Eibenstock die Straßendecke auf ge-
samter Breite erneuern. Baubeginn dieser in Vollsperrung 
durchgeführten Komplexmaßnahme soll der 02.05.2022 
sein, als Baufertigstellung wird der 30.09.2022 avisiert. 

Baumaßnahme Robert-Koch-Straße in Schwarzenberg
Auf einer Länge von 320 m von Hausnummer 1 bis Haus-
nummer 15a errichtet der ZWW auf der Robert-Koch-Stra-
ße in Schwarzenberg einen neuen Regenwassersammler 
der Nenngröße DN 300 bis DN 600, so der Geschäftsführer 
des Zweckverbandes Wasserwerke Westerzgebirge (ZWW), 
Dr. Frank Kippig. Diese Baumaßnahme beinhaltet auch 
die Erneuerung der 16 Hausanschlüsse, die Umbindung 
der vorhandenen Straßeneinläufe und den Aufbau eines  
neuen Einlaufbauwerkes in das Schwarzwasser gegenüber 
der Hausnummer 1. Parallel zum Regenwassersammler 
wird auf einer Länge von 380 m von Hausnummer 1 bis zur 
Holzbrücke die Trinkwasserleitung nebst ihren 16 Haus- 
anschlüssen erneuert. 
Die alte Gussleitung DN 100 wird durch eine neue PE-Lei-
tung DN 100 ersetzt. Im Anschluss an die Auswechslung 
der Medien wird im Auftrag der Stadt Schwarzenberg die 
Straße auf kompletter Breite ausgebaut. Baubeginn der 

Komplexmaßnahme mit Vollsperrung der Straße in Regie 
des ZWW ist der 25.04.2022, als Baufertigstellung wird 
mit dem 30.09.2022 gerechnet. Die Kosten des ZWW für 
die Bauausführung und Planung der Leitungen liegen bei 
594.360 € brutto. Zum Einsatz kommt eine Schwarzenber-
ger Tiefbaufirma.

Letzter Bauabschnitt in Langenberg

Seit 5 Jahren errichten die Wasserwerke Westerzgebirge 
in Raschau-Markersbach, Ortsteil Langenberg, mit finan-
zieller Beteiligung der Grundstückseigentümer und einem 
Straßenentwässerungsanteil der Gemeinde ein komplett 
neues Abwassersystem. Nach dem im Jahr 2017 die neue 
zentrale Einleitestelle und in 2018 die Scheibentauchkör-
per-Gruppenkläranlage für 550 Einwohnergleichwerte am 
Ortseingang von Langenberg aus Richtung Schwarzenberg 
fertiggestellt wurde, konnten in den Folgejahren schritt-
weise die Abwassersammler in der Elterleiner Straße, der 
Straße der Solidarität, der Straße Am Emmler, der August-
Bebel-Straße sowie des Sportweges angeschlossen wer-
den, so der Geschäftsführer der Wasserwerke Westerz-
gebirge, Dr. Frank Kippig. In einem letzten Abschnitt will 
der ZWW in 2022 dieses System im vorderen Teil von Lan-
genberg komplettieren.  Dabei wird in der Oberen Straße 
unter finanzieller Beteiligung der Grundstückseigentümer, 
ein ca. 200 m langer Freigefälle-Schmutzwassersammler 
der Dimension DN 200 von Hausnummer 1 bis zum vor-
handenen Schmutzwasserkanalsystem der Mittelstraße, 

Höhe Hausnummer 15, errichtet. In der Mittelstraße wird 
zwischen Hausnummer 1 bis Hausnummer 6 eine Abwas-
serdruckleitung DN 63 gebaut. Die Kosten für die Gesamt-
maßnahme in 2022, einschließlich Planung, liegen bei 
409,3 T€ brutto. Im Anschluss an die Abwassermedien-
verlegung wird im Abschnitt der Oberen Straße auf einer 
Länge von ca. 100 m auch die Restfläche der Straße au-
ßerhalb des Kanalgrabens im Auftrag der Gemeinde Ra-
schau-Markersbach erneuert. Gerade in diesem Abschnitt 
ist die Zufahrtsstraße besonders sanierungsbedürftig. 
Baubeginn der Komplexmaßnahme ist der 02.05.2022, 
als Bauende wird der 30.09.2022 avisiert. Zum Einsatz 
kommt eine Schwarzenberger Tiefbaufirma. Mit der ab-
wassertechnischen Erschließung in Langenberg konnten 
bis Jahresende 2021 insgesamt 451 Einwohner und Ein-
wohnergleichwerte aus Gewerbe und Pflegeeinrichtungen 
an die Kläranlage Langenberg angeschlossen werden. Mit 
der Baumaßnahme 2022 folgen nochmals 48 Einwohner, 
was einem Auslastungsgrad von 91 % der Kläranlagenka-
pazität entspricht.
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